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Protokoll von der Fachschaftssitzung am 26. Juni 2003, 
Protokoll über die Gründung des Düsseldorfer Tauchverband (DTV), 
Protokoll über die Gründungsversammlung des Düsseldorfer Tauchverband (DTV) 

Beginn: 20,05 Uhr / Ende: 22,35 Uhr 
 
TOP 1 Feststellen der ordnungsgemäßen Einladung und Festlegen der Tagesordnung 
Zwei rechtzeitig vorliegende Anträge von Klaus-Eckhard Dausch auf Änderung der Tagesordnung hinsichtlich der 
Reihenfolge von Tagesordnungspunkten und hinsichtlich des neuen Vertragspartners Düsseldorfer Tauchverband anstelle 
des Tauchvereins Tiefenrausch e.V. für den Gebrauchsüberlassungsvertrag, wurden diskutiert und danach vom Antragsteller 
zurückgezogen. 
 

Die vorliegende Tagesordnung wurde einstimmig beschlossen. 
 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Fachschaftssitzung am 20. Mai 2003 
Der Antrag von Herrn Bruno Stempel zur Protokolländerung Ziffer 2.2 wurde diskutiert und danach aufgrund der noch 
abschließend festzulegenden „Nutzungsordnung“ vom Antragsteller zurückgezogen. 
Die Anträge von Herrn Bruno Stempel zur Protokolländerung Ziffer 5.2 und Ziffer 5.3 wurden angenommen. Insofern entfällt 
Ziffer 5.2. 
Ziffer 5.3 lautet wie folgt (Jeder Teilnehmer nimmt für sich die erforderlichen, nachfolgend redaktionell noch einmal 
angegebenen Änderungen der Zahlenangaben vor.): 
5.3 Hinsichtlich der notwendigen Schlüsselvergabe für unseren Tauchbereich am Elbsee sollen die Tauchvereine 

unverzüglich Bedarfsanforderungen senden. Dann erfolgt durch Bruno Stempel die Zuweisung des bereits seitens 
der Vereine hinterlegten Pfandgelds von aufgerundet 35,80 Euro / 70,00 DM pro Schlüssel. Hinweis: Der von den 
einzelnen Tauchern gezahlte Betrag betrug 80,00 DM. Hiervon waren DM 70,00 Pfand und DM 10,00 Kosten für 
den Schlüssel. 

 
Das somit geänderte Protokoll der Fachschaftssitzung wurde bei einer Enthaltung genehmigt. 

 
 
Protokoll über die Gründungs- und erstmalige Mitgliederversammlung mit Satzungserstellung und Vorstandswahl 
des Düsseldorfer Tauchverband (DTV) 
 
TOP 3 Feststellen der Gründungsmitglieder 
Am 26. Juni trafen sich um 20,05 Uhr im großen Sitzungssaal des Vereinsheims der TSG Benrath, Südallee 105, 
Landeshauptstadt Düsseldorf Vertretungsberechtigte aufgrund von jeweiligen ‚Mitgliederversammlungsbeschlüssen von 11 
Düsseldorfer Tauchvereinen, um den Düsseldorfer Tauchverband DTV zu gründen, vgl. Anlage. 
Frau Platen-Buechle begrüßte die Anwesenden und eröffnete zunächst die Versammlung. 
Durch Zuruf wurde Frau Platen-Buechle als Versammlungsleiterin bestätigt. Hiernach wurde von ihr Herr Andreas Sadlo als 
Protokollführer vorgeschlagen und von den Anwesenden per Handzeichen einstimmig gewählt. 
Von Frau Platen-Buechle wurde folgende Tagesordnung vorgeschlagen: 
1. Beschluß über die Konstituierung des Düsseldorfer Tauchverband (DTV), der gemäß Satzung § „ Absatz 2 in das 
Vereinsregister als „e. V.“ eingetragen werden soll sowie Beschlußfassung über die Gründungssatzung. 
2. Wahlen. 
3. Beschlüsse über Organisationsfragen. 
4. Sonstiges. 
 

Die Tagesordnung über diese Gründungs- und erstmalige Mitgliederversammlung wurde in dieser Form gebilligt. 
 
TOP 1: 
Die Satzung (Anlage) wurde den Anwesenden, wie bereits am 20. Mai 2003 im einzelnen erläutert und diskutiert, noch 
einmal abschließend vorgestellt. 
Es wurden sodann folgende einstimmigen Beschlüsse gefaßt:  
1. Die Anwesenden bekräftigen einstimmig den Beschluß, den Verein Düsseldorfer Tauchverband (DTV) zu gründen und die 
Rechtsfähigkeit durch Eintragung im Vereinsregister als „e. V.“ anzustreben. 
2. Die Vereinssatzung wird einstimmig angenommen. Daraufhin wurde von Frau Platen-Buechle eine Liste in Umlauf 
gegeben, in die sich die vertretungsberechtigten Personen (Anlage) der Tauchsportvereine eintrugen, die erklärten, dem 
neuen Verein als Mitglieder beizutreten. 
 
TOP 2: 
Nach ausführlicher Diskussion beschlossen die Mitglieder einstimmig - durch Handzeichen – auf die Dauer von 3 Jahren den 
vertretungsberechtigten Vorstand, bestehend aus drei Personen zu besetzen, der / dem 

• Ersten Vorsitzenden in Verbindung mit TOP 4 Wahl des 1. Vorsitzenden des DTV 
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• Zweiten Vorsitzenden in Verbindung mit TOP 5 Wahl des 2. Vorsitzenden des DTV Vorschlag Ralf Keppler, bereit 
Vorschlag Martin, nicht bereit Alle 11 Wahlberechtigten 

• Kassenwartin / Kassenwart in Verbindung mit TOP 6 Wahl des Kassenwartes des DTV 
 
Darauf hin wurde auf Vorschlag aus dem Kreise der Mitglieder Frau Elke Platen-Buechle, Herr Ralf Keppler und Werner ... 
(Scuba Libre) nach einer angemessenen Vorstellungsrunde zur Vorstandswahl abschließend vorgeschlagen: 
Frau Elke Platen-Buechle, Herr Ralf Keppler und Herr Werner Spinnen erklärten sich zur Kandidatur zur Bildung des 
vertretungsberechtigten Vorstands bereit. 
Ohne Widerspruch wurde dann in offener Abstimmung die Vorstandswahl durchgeführt. 
 

Einstimmig wurden von den Vertretungsberechtigten von 11 Düsseldorfer Tauchvereinen Frau Elke Platen-
Buechle, Krankenschwester in Meerbusch, Marienburger Straße 5, 40667 Meerbusch, DUC Düsseldorf zur 
Ersten Vorsitzenden gewählt. 
Einstimmig wurden von den Vertretungsberechtigten von 11 Düsseldorfer Tauchvereinen Herr Ralf Keppler, 
Regierungsinspektor Düsseldorf, Hasseler Richtweg 85, TSC Seeteufel Düsseldorf e.V. zum Zweiten 
Vorsitzenden gewählt. 
Einstimmig wurden von den Vertretungsberechtigten von 11 Düsseldorfer Tauchvereinen Herr Werner 
Spinnen, ...Beruf, Straße, Scuba Libre Düsseldorf e. V. zum Kassenwart gewählt. 

 
Sie nahmen die Wahl an. 

 
TOP 3: 
Darauf hin wurde auf Vorschlag aus dem Kreise der Mitglieder vorgeschlagen, den Gesamtvorstand des DTV zu bilden und 
zu erweitern gemäß § 10 Absätze 1 und 2 der Satzung: 
Schriftführerin / Schriftführer in Verbindung mit TOP 7 Wahl des Schriftführers des DTV und den Gesamtvorstand erweiternd: 
Steuer- und Versicherungsfragen. 
Technik. 
Ausbildung. 
Darauf hin wurde auf Vorschlag aus dem Kreise der Mitglieder Stephan Seher, Martin Fischer-Appelt, Falko Walbersdorf und 
Dirk Jung nach einer angemessenen Vorstellungsrunde zur Erweiterungswahl des Gesamtvorstands abschließend 
vorgeschlagen: 
Herr Stephan Seher, Herr Martin Fischer-Appelt, Herr Falko Walbersdorf und Herr Dirk Jung erklärten sich zur Kandidatur 
bereit. 
Ohne Widerspruch wurde dann in offener Abstimmung die Gesamtvorstandswahl durchgeführt. 
 

Einstimmig wurde von den Vertretungsberechtigten von 11 Düsseldorfer Tauchvereinen Herr Stephan Seher, 
...Beruf, Friedrich-Ebert-Straße 7, 42719 Solingen zum Schriftführer gewählt. 
Einstimmig wurde von den Vertretungsberechtigten von 11 Düsseldorfer Tauchvereinen Herr Martin Fischer-
Appelt, Rechtsanwalt, Kapellstraße 31, 40479 Düsseldorf, Scuba Libre für den Gesamtvorstandsbereich 
Steuer- und Versicherungsfragen gewählt. 
Einstimmig wurde von den Vertretungsberechtigten von 11 Düsseldorfer Tauchvereinen Herr Falko 
Walbersdorf, ...Beruf, Henkelstr. 320, 40599 Düsseldorf, Tiefenrausch e. V. für den Gesamtvorstandsbereich 
Technik gewählt. 
Einstimmig wurde von den Vertretungsberechtigten von 11 Düsseldorfer Tauchvereinen Herr Dirk Jung, 
...Beruf, ...Straße, ...Stadt, TSG Benrath für den Gesamtvorstandsbereich Ausbildung gewählt. 

 
Sie nahmen die Wahl an. 

 
Darauf hin wurde auf Vorschlag aus dem Kreise der Mitglieder vorgeschlagen zur Überwachung des Finanzwesens die 
Kassenprüfer ergänzend zu wählen: 
Darauf hin wurde auf Vorschlag aus dem Kreise der Mitglieder Jost Engelhardt und Hans Klein nach einer angemessenen 
Vorstellungsrunde vorgeschlagen: 

Mit 10 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung wurde von den Vertretungsberechtigten von 11 Düsseldorfer 
Tauchvereinen Herr Jost Engelhardt, ...Beruf, Klosterstraße 34, 40211 Düsseldorf, DUC Düsseldorf zum 
Kassenwart gewählt. 
Mit 10 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung wurde von den Vertretungsberechtigten von 11 Düsseldorfer 
Tauchvereinen Herr Hans Klein, ...Beruf,   Düsseldorf, DUC Düsseldorf zum Kassenwart gewählt. 

 
 
Zum Ergebnis der Gründungsversammlung sowie der ersten Mitgliederversammlung sprachen alle Teilnehmer ihren 
herzlichen Glückwunsch aus. 
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Des weiteren beauftragten die Mitglieder den Vorstand den Verein beim Vereinsregister anzumelden und beim Finanzamt 
die Anerkennung des Vereins als gemeinnützig zu erwirken.  
Die Vorsitzenden wurde in diesem Zusammenhang durch einstimmigen Beschluß ermächtigt, ggf. notwendige Ergänzungen 
oder Änderungen bei dem Satzungsentwurf vorzunehmen, falls von seiten des Registergerichts oder des Finanzamtes 
Bedenken gegen die Eintragung bzw. die Gewährung der Anerkennung als gemeinnützig vorgebracht werden. Es wurde 
ausführlich darauf hingewiesen, dass sich dieser Beschluß nicht auf sonstige Satzungsbestimmungen bezieht.  
 
TOP 4: 
Es wurden noch über folgende unverzüglich zu erledigende Vereinsaufgaben und über die dafür notwendigen Aktivitäten 
anhand der folgenden Tagesordnungspunkte Beschlüsse gefasst. 

TOP 8 Schlüsselfrage Elbsee 
Die Mitglieder beauftragten den Vorstand hinsichtlich der anstehenden Kosten eine angemessene Regelung 
besonders in Zusammenarbeit mit dem Gesamtvorstandsbereich Technik zu erarbeiten, um die neue Schließanlage 
und die erforderliche Anzahl der (ca. 200) Schlüssel zu erwerben. Hierbei soll auf eine möglichst weitgehende 
Sicherheits-Gewährleistung im Hinblick auf Patentlaufzeit und Durchnummerierung des Schließsystems hingewirkt 
werden. 
 
TOP 9 Nutzungsvertrag (bzw. Nutzungsordnung) Elbsee 
Gemäß § 18 Ziffer 4 der DTV-Satzung wurde von den Vertretungsberechtigten von 11 Düsseldorfer Tauchvereinen 
einstimmig beschlossen, dass die Tauch-, Nutzungs- und Pflegeordnung für das Grundstück 
„Gebrauchsüberlassungsvertrag“ einschließlich Elbseenutzung des ganzjährig und rechtsgültig für das Tauchen 
freigegebenen Bereichs, Stand: 01. Mai 2003 gilt, wobei redaktionelle Änderungen vorzunehmen sind hinsichtlich 
des Betreibers DTV anstelle von Tiefenrausch. 
Die Mitglieder beauftragten den Vorstand hinsichtlich des Elbseeausweises die noch erforderlichen Regelungen zu 
treffen. 
 
Hinweis: Zudem gilt auch die „Vereinbarung zwischen dem Zweckverband Volkserholungsstätte Unterbacher See 
und dem Stadtsportbund Düsseldorf e.V.“ vom 23. Juli 1986 einschließlich „Anlage (Karte) zur Vereinbarung über 
den Tauschsport vom 26. April 1984“, hier insbesondere Ziffer 1, wonach die zum Düsseldorfer Stadtsportbund 
zugehörigen Tauchsportvereine den Elbsee für den Tauchsport nutzen, wobei die Fachschaft Tauchen auch die 
Federführung für die Düsseldorfer Tauchergruppen der Wasserwacht/DRK und der DLRG (einschließlich DLRG 
Ortsgruppe Erkrath) übernimmt. 
 
TOP 10 Putz- und Pflegeplan Elbsee 
Über den Antrag von Herrn Bruno Stempel: “Ein Sekundärverein regelt die Reinigungs- und Pflegearbeiten“ wurde 
von den Vertretungsberechtigten von 9 Düsseldorfer Tauchvereinen bei 2 Enthaltungen wie folgt abgestimmt: 
 
Ja: 7 Stimmen (Stimmverhältnis: Freie Schwimmer 3 Stimmen, TSC Seeteufel 2 Stimmen, Tiefenrausch 2 
Stimmen.) 
Nein: 7 Stimmen (Stimmverhältnis: DLRG Ortsgruppe Erkrath 1 Stimme, Scuba Libre 2 Stimmen, 
Tauchfreunde 2 Stimmen.) 
Die Vertretungsberechtigten von 9 Düsseldorfer Tauchvereinen stellten fest: Damit ist bei Stimmengleichheit 
der Antrag abgelehnt, vielmehr gilt hinsichtlich der Reinigungs- und Pflegearbeiten die dementsprechende 
Übersicht, wobei ein vertragsloser Zustand zu vermeiden ist. 
 
TOP 11 Zusammenarbeit mit dem Hildener Zweckverband Elbsee („Trägergemeinschaft Wassersportzentrum am 
Elbsee“) 
Die Mitglieder beauftragten den Vorstand hinsichtlich des rechtsgültig für die Sportnutzung genehmigten 
Gesamtgrundstücks die konkreten Nutzungsflächen abzustimmen. 
Platen-Buechle weist darauf hin: Mit Herrn Henrichs besteht ein entsprechender Kontakt, der seitens des DTV nun 
zu intensivieren ist. 
 
TOP 12 Klärung der Vertragsübernahme des Gebrauchsüberlassungsvertrages (Einvernehmliche Vertragsauflösung 
zwischen Stadt und Tiefenrausch) 
Herr Bruno Stempel erklärt ein dementsprechendes Handeln: „Zug um Zug“. 
 
Die Mitglieder beauftragten den Vorstand, unverzüglich die Zuständigkeiten des DTV, der Landeshauptstadt 
Düsseldorf, des Stadtsportbunds, des Zweckverbands Volkserholungsstätte Unterbacher See, der 
„Trägergemeinschaft Wassersportzentrum am Elbsee“ für das gesamte genehmigte Sporteinrichtungsgelände, den 
Gebrauch von einzelnen Grundstücksabschnitten und den Gebrauch von Einrichtungen bzw. deren Nutzungen 
weitgehend abzustimmen. 
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TOP 13 Verschiedenes 
 
13. 1 Einstimmig beschließen die Vertretungsberechtigten von 9 Düsseldorfer Tauchvereinen das Geld der Fachschaft auf 
den DTV zu übertragen. 
 
13.2 Einstimmig beschließen die Vertretungsberechtigten von 9 Düsseldorfer Tauchvereinen, dass im Rahmen der 
Klärungen nach Ziffer 12 vorstehend sowie nach bestem Wissen und Gewissen und Berücksichtigung von 
Betriebsordnungen eine konsensorientierte Lösung zum Nutzen für alle Mitglieder des DTV zu erarbeiten ist. 
 
13.3 Die Vertretungsberechtigten von 9 Düsseldorfer Tauchvereinen sind sich darüber einig, dass das neue Schloß dringend 
installiert werden muß. 
 
 
 
Um 22,35 Uhr wurde die Gründungs- und erstmalige Mitgliederversammlung einschließlich Fachschaftssitzungsanteilen 
geschlossen. 
 
 
 
Für die Richtigkeit 
 
Protokollführer        Versammlungsleiterin 
 
 
 
 
(Andreas Sadlo)        (Elke Platen-Buechle) 


